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Forderung der Reparatur von Waren

Im Mdrz 2023 schlug die Kommission eine Richtlinie vor, mit der die Reparatur von Waren geférdert und gegen
die derzeitigen linearen Verhaltensmuster von Wirtschaft und Verbrauchern vorgegangen werden soll, die von
der haufigen und vorzeitigen Ersetzung und Entsorgung von Waren gepragt sind. Auf der April-ll-Plenartagung
soll Uber die vorlaufige politische Einigung, die im Februar 2024 zwischen dem Europdischen Parlament und
dem Rat erzielt wurde, abgestimmt werden.

Hintergrund

Nach Angaben der Kommission entstehen in der Union pro Jahr bei der vorzeitigen Entsorgung noch
brauchbarer Konsumgiiter 261 Mio.Tonnen CO,-Aquivalent, und dabei werden 30 Mio. Tonnen
Ressourcen unndtig verbraucht und 35 Mio. Tonnen Abfall verursacht. Den Verbrauchern, die anstelle von
Reparaturen Neuanschaffungen vornehmen, entstehen dadurch zudem jahrlich Verluste in Hohe von etwa
12 Mrd.EUR. Verbraucherorganisationen bemangeln schon seit Langem, dass Produkte tendenziell
schneller kaputtgehen als friiher und dass die Reparatur oft zu kostspielig ist. Den Reparaturunternehmen
entgeht potenzielle Nachfrage, wahrend die Hersteller nach wie vor in nicht nachhaltige Geschédftsmodelle
investieren.Im April 2022 nahm das Europdische Parlament eine EntschlieBung zum ,Rechtauf Reparatur”
an, in der es die Kommission aufforderte, dafiirzu sorgen, dass die Verbraucherin die Lage versetzt werden,
reparierbare Produkte zu wahlen.

Vorschlag der Kommission

Der Vorschlag der Kommission fiir eine Richtlinie Gber gemeinsame Vorschriften zur Férderung der
Reparatur von Waren zielt darauf ab, flir mehr Reparatur und Wiederverwendung defekter, aber noch
brauchbarer Waren innerhalb der gesetzlichen Garantie und dartiber hinaus zu sorgen. Darin sollen
verschiedene MaBnahmen festgelegt werden:i) die Verpflichtung zur Reparatur von Waren, die unter die
in Rechtsakten der Union vorgesehenen Anforderungen an die Reparierbarkeit fallen, ii) die Information
der Verbraucher tiber die Verpflichtung der Hersteller zur Reparatur, iii) Online-Plattformen auf nationaler
Ebene, auf der Verbraucher nach Reparaturbetrieben und Verkaufern instandgesetzter Waren suchen
konnen, iv) ein europdisches Formular fir Reparaturinformationen, anhand dessen Verbraucher
Reparaturmoglichkeiten vergleichen kénnen, und v) freiwillige europaische Qualitatsstandards fir
Reparaturdienstleistungen, die den Verbrauchern dabei helfen wiirden, Reparaturbetriebe zu finden, die
sich zu bestimmten Qualitatsstandards verpflichtet haben. Laut dem Vorschlag sollte der Verkadufer die
Warenimmer dannreparieren, wenn die Kostender Ersetzung hoéherals die Reparaturkosten odergenauso
hoch waren.

Standpunkt des Europaischen Parlaments

Aufder Grundlagedes Berichts des Ausschusses fiir Binnenmarktund Verbraucherschutz (IMCO-Ausschuss)
nahm das Europaische Parlament am 21.November 2023 seine Stellungnahme an. Es war dabei bemiiht,
die Attraktivitdt der Reparatur zu erhohen, indem i) das Ausmall der Unannehmlichkeiten fiir die
Verbraucher verringert und ii) der Reparaturmarkt gestarkt wird. Die Verhandlungsfiihrer des Parlaments
und des Rates erzielten am 2. Februar 2024 eine vorlaufige Einigung.Im Rahmen der Vereinbarung muss
jeder Mitgliedstaat mindestens eine MaBnahme zur Forderung von Reparaturen ergreifen, z.B.
Reparaturgutscheine und -gelder, Informationskampagnen, Reparaturkurse, Unterstitzung fir von der
lokalen Bevolkerung betriebene Reparaturateliers oder - im Einklang mit den bestehenden
Steuervorschriften - eine Senkung des Mehrwertsteuersatzes auf Reparaturdienstleistungen. Die Hersteller
miussen Ersatzteile und Werkzeug zu einem angemessenen Preis zur Verfligung stellen, und sie sollten
keine Vertragsklauseln, Hardware oder Software einsetzen, um Reparaturen zu erschweren.
Insbesondere sollten sie die Verwendung gebrauchter oder mit 3D-Druck hergestellter Ersatzteile durch
unabhdngige Werkstatten nicht behindern. Wie vom Parlament gefordert, wird die gesetzliche Garantiefrist
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flr reparierte Produkte um ein Jahr verlangert. Der Ausschuss der Standigen Vertreter billigte den
vereinbarten Wortlautam 1. Februar, und der IMCO-Ausschussstimmte am 22. Februar einstimmig dafur.

Bericht fiir die erste Lesung: 2023/0083(COD); Federfiihrender
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derEU.

Ergebnis der Konferenz zur Zukunft Europas: Die vorgeschlagene Richtlinie ist fiir Vorschlag 5 MaBnahmen 6,7 und 10
sowie Vorschlag 11 MaBnahme 2 von Bedeutung.

Dieses Dokumentwurde fur die Mitglieder und Bediensteten des Europaischen Parlaments erarbeitet und soll ihnen als Hintergrundmaterial fiir
ihre parlamentarische Arbeit dienen. Die Verantwortung fiir den Inhalt dieses Dokuments liegt ausschliefllich bei dessen Verfasser/n. Die darin
vertretenen Auffassungen entsprechen nicht unbedingt dem offiziellen Standpunkt des Européischen Parlaments. Nachdruck und Ubersetzung -
auBer zu kommerziellen Zwecken - mit Quellenangabe gestattet, sofern das Europdische Parlament vorab unterrichtet und ihm ein Exemplar

Ubermittelt wird. © Europdische Union, 2024.

eprs@ep.europa.eu  http://www.eprs.ep.parl.union.eu (intranet) http://www.europarl.europa.eu/thinktank (internet) http://epthinktank.eu (blog)



mailto:eprs@ep.europa.eu
http://www.eprs.ep.parl.union.eu/
http://www.europarl.europa.eu/thinktank
http://epthinktank.eu/
https://www.europarl.europa.eu/meetdocs/2014_2019/plmrep/COMMITTEES/IMCO/AG/2024/02-22/1296871EN.pdf
https://oeil.secure.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2023/0083(COD)&l=en
https://www.europarl.europa.eu/thinktank/de/document/EPRS_BRI(2023)753927
https://wayback.archive-it.org/12090/20221206232601/https:/prod-cofe-platform.s3.eu-central-1.amazonaws.com/qsyk5bic7bvte7z667mrq76oonfe?response-content-disposition=inline%3B%20filename%3D%22Book_CoFE_Final_Report_DE_full.pdf%22%3B%20filename%2A%3DUTF-8%27%27Book_CoFE_Final_Report_DE_full.pdf&response-content-type=application%2Fpdf&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Credential=AKIA3LJJXGZPDFYVOW5V%2F20221206%2Feu-central-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Date=20221206T232553Z&X-Amz-Expires=300&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Signature=72d0aa4102f624ba29f80627cdd559e965e0e2413cd394d1e7d8365da475b558

	Hintergrund
	Vorschlag der Kommission
	Standpunkt des Europäischen Parlaments

